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Vorlage 
an den Verwaltungsausschuss 

über den Ausschuss für Sport, Ehrenamt und Kultur 
 
 
200 Jahre Brunnentheater 
 
Am 18. Juni 1815 öffnete das vom Wirt des Gesundbrunnens Carl Julius Borcherdt erbaute  
Kurtheater im  Brunnental seine Pforten mit dem Lustspiel 'Die Pagenstreiche’. Im Jahr 1919 
wurde der Gesundbrunnen in Bad Helmstedt, zu dem weiterhin auch das Theater gehörte, 
an Max Herbst verkauft. Dieser ließ das Theater 1924 abreißen (in der Nähe von 
Sommerschenburg  fand es als Feldscheune eine erneute Verwendung!). Mit dem vom 
Thema her bezeichnenden Stück ‚Colombinens Tod’ fand im September 1924 die letzte 
Vorstellung im ersten Brunnentheater statt.  
 
In den Jahren 1924 bis 1927 wurde das heutige Brunnentheater gebaut und  am 1. Juni 
1927 unter dem Namen 'Kurtheater Bad Helmstedt' eröffnet, die lange Helmstedter 
Theatertradition wurde allerdings mit der Aufführung am 18.06.1815 begründet. 
 
Vor dem Hintergrund, dass sich die Region Helmstedt mitten im Strukturwandel befindet und  
in den kommenden Jahren als gut vernetzte Tourismus- und Kulturregion positionieren will, 
ist dem Brunnentheater als Mittelpunkt des kulturellen Lebens im jetzigen Landkreis 
Helmstedt eine besondere Bedeutung beizumessen. Das Theater-Jubiläum soll zum Anlass 
genommen werden, diesem Umstand Rechnung tragen und das Brunnentheater noch 
stärker in das Bewusstsein der Einwohner rücken.  
 
Unter Zurückstellung der Vorgaben zur Haushaltskonsolidierung werden daher verschiedene 
Maßnahmen bzw. Programmpunkte (s. Anlage) vorgeschlagen, die im Jubiläumsjahr das 
breite Theaterspektrum darstellen sollen. Der Anlage ist auch zu entnehmen, dass rd. 67.000 
€ (davon rd. 5.000 € Personalkosten bereits 2014) Ausgaben und  rd. 20.500 Einnahmen 
erwartet werden. Wenn sich abzeichnet, dass die Einnahmen nicht in der veranschlagten 
Höhe erzielt werden können, soll auf die Kleinkunstmatinee und die Laienspielwoche(n) 
verzichtet werden, um den Zuschussbedarf insgesamt nicht zu überschreiten. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Für die Finanzierung der anlässlich des Jubiläums „200 Jahre Brunnentheater“ 
vorgeschlagenen Maßnahmen bzw. Programmpunkte werden in den Haushalt 2014 
zusätzlich 5.000 € und in den Haushalt 2015 zusätzlich 62.000 € Aufwendungen sowie 
20.500 € Erlöse eingesetzt. 
 
Der Beschluss steht unter dem Finanzierungsvorbehalt des Rates.     
 
 
gez. Schobert 
 
(Schobert) 
 
 



200 Jahre Brunnentheater 
 
        Ausg.    Einn.           Mittelbedarf 

Jubiläums-Broschüre „200 Jahre Brunnentheater“   8.000 € 

 Zuschuss  (3.000 €) u. Werbung (2.000 €)      5.000 €    3.000 € 

 

HELMSTEDT macht Musik – 2 Veranstaltungen je 2.500 € = 5.000 € 
  Eintritt (evtl. Überschuss an Mitwirkende)     5.000 €  +/-    0 € 

 

Jubiläumskonzert / Festakt     8.000 € 

  Sammeln oder Eintritt                4.000 €  4.000 € 

 

Kindermusiktheater (für Kinder ab 4 J.) „Kleine Zauberflöte“ 6.000 € 

  Eintritt (300 x 5 €)                           1.500 €  4.500 €  

 

Problemstück für Jugendliche    3.000 € 

  Eintritt (100 x 5 €)         500 €  2.500 € 
 

Schauspiel in engl. Sprache     5.000 € 

  Eintritt (300 x 10 €)      3.000 €  2.000 € 

 

Laienspielwoche(n)      4.000 €    4.000 € 

 

Kleinkunstmatinee (od. Wochenende) im Café – 3  Vorst. 3.000 €   

  Eintritt bei 3 Vorst. 150 x 10 €     1.500 €  1.500 €  

 

Personalkosten Halbtagskraft 9 Monate               25.000 €               25.000 € 
 

    GESAMT              67.000 €           20.500 €          46.500 € 

         

 

 

 

  

 

 

 


